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Terminhinweise

Achtung Redaktionen: Wiederholung mit Änderung des Ortes
Donnerstag, 31. März, 10 Uhr, Perusastraße/Ecke Residenzstraße

(statt wie gestern angekündigt Perusastraße/Ecke Theatinerstraße)
Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert und Baureferentin Rosemarie Hingerl
geben das Startsignal für den lang ersehnten Einzug des Frühjahrsflors mit
einem duftenden Band aus Narzissen, Tulpen, Hyazinthen und anderen
Frühlingsblumen in der Fußgängerzone und auf Schmuckplätzen Mün-
chens.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Donnerstag, 31. März, 20 Uhr, Gelände der Muffathalle, Zellstraße 4

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert eröffnet zusammen mit Kulturrefe-
rentin Professorin Dr. Dr. Lydia Hartl den neu erbauten zweiten Ver-
anstaltungsraum (Club Ampere) auf dem Gelände der Muffathalle.

Freitag, 1. April, 10 Uhr, Straßenbahn-Hauptwerkstätte,

Ständlerstraße 20 (Haupteingang hinter der Pforte)

Im kommenden Jahr soll das neue MVG-Museum eröffnet werden. Im
Rahmen eines Pressegesprächs stellen Oberbürgermeister Christian Ude,
Herbert König, Vorsitzender der MVG-Geschäftsführung, und Michael
Miritsch, Architekt, die Räumlichkeiten sowie das Konzept des MVG-Mu-
seums vor und stehen für Fragen zur Verfügung.

Freitag, 1. April, 11.30 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Oberbürgermeister Christian Ude, Kreisverwaltungsreferent Dr. Wilfried
Blume-Beyerle, Joachim Lorenz, Referent für Gesundheit und Umwelt,
und Herbert König, Vorsitzender der MVG-Geschäftsführung, erläutern in
einem Pressegespräch, welche Konsequenzen aus der 36. Überschreitung
des Feinstaub-Grenzwertes in München gezogen werden müssen.

Freitag, 1. April, 12 Uhr, Marienplatz, Untergeschoss

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert löst zusammen mit dem MVV-Ge-
schäftsführer Klaus Wergles und BUGA-Geschäftsführer Hanspeter Faas
das erste BUGA-Tagesticket aus einem MVV-Automaten.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Freitag, 1. April, 14 Uhr, Rathaus, Ratstrinkstube

Pressegespräch zur Aktion Münchner Löwenparade mit dem Schirmherrn
Oberbürgermeister Christian Ude, den Vorständen des Vereins Münchner
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Löwenparade Leo e.V., Sieglinde Konrad, Sepp Krätz, Gerd Käfer und Ulrich
Wiedemann, sowie dem Projektmanager Max-Josef Kirchmaier. Hunderte
fantasievoll gestalteter Löwen in Lebensgröße aus glasfaserverstärktem
Kunststoff werden ab Mitte Mai 2005 zwei Jahre lang Münchens Straßen
und Plätze bevölkern. Die Teilnehmer des Pressegesprächs stellen kurz die
Entstehungsgeschichte und weitere Aktionen rund um die Löwenparade
vor. Präsentiert werden zudem das Plakat zur Löwenparade sowie auf
dem Marienplatz frisch gestaltete Löwen von ihren stolzen Besitzern.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Samstag, 2. April, 10 Uhr, Marienplatz

Oberbürgermeister Christian Ude spricht bei der Kundgebung des Bünd-
nisses für Toleranz, Demokratie und Rechtsstaat „Wir überlassen Mün-
chen nicht den Neo-Nazis“.

Samstag, 2. April, 19 Uhr, Sporthalle Säbener Straße 49

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht beim Halbfinale um die Deut-
sche Meisterschaft im Rollstuhlbasketball. Es tritt der deutsche Rekord-
meister USC München gegen den RSC Zwickau an.

Sonntag, 3. April, 15 Uhr,

Schützengesellschaft Schützenlisl, Englschalkinger Straße 208

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht als Schirmherrin beim zwei-
ten Münchner Kindlpokal. An dieser für Frauen geschaffenen Veranstaltung
des Schützensports werden heuer ca. 30 Münchner Schützinnen aus allen
Altersgruppen teilnehmen.

Montag, 4. April, 10.45 Uhr, Isartalstraße 6

Stadträtin Christl Purucker-Seunig (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin
Therese Vollenhals im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Montag, 4. April, 12 Uhr, SaniPlus Apotheke, Ollenhauerstraße 6

Pressegespräch mit Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert anlässlich der
Eröffnung der diesjährigen Gesundheitswoche im PEP, die seit mehr als
zehn Jahren – heuer vom 4. bis 9. April – von der SaniPlus-Apotheke
durchgeführt wird.

Montag, 4. April, 13 Uhr, Seidlstraße 2 a

Stadtrat Hans Dieter Kaplan (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin
Barbara Hofmann im Namen der Stadt zum 103. Geburtstag.
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Bürgerangelegenheiten

Mittwoch, 6. April, 17.30 bis 19 Uhr, BA-Büro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner Lederer-Piloty.

Meldungen

Ausländerbeirat ruft zur Teilnahme an Kundgebung auf

(30.3.2005) Auch der Ausländerbeirat ruft seine Mitglieder und die Vertrete-
rinnen und Vertreter der ausländischen Vereine in München auf, am Sams-
tag, 2. April, gemeinsam gegen Neonaziaufmärsche und für eine demokra-
tische Stadtgesellschaft zu demonstrieren. Er schließt sich damit dem
Münchner Bündnis für Toleranz, Demokratie und Rechtsstaat und dem
Bündnis gegen Nazi-Aufmärsche an. Treffpunkt für alle, die mit dem Aus-
länderbeirat demonstrieren möchten, ist um 9.45 Uhr am Fischbrunnen
auf dem Marienplatz. Weitere Informationen über den Ausländerbeirat un-
ter www.auslaenderbeirat-muenchen.de oder Telefon 2 33-9 25 55.

Verkauf von ausgesonderten Kraftfahrzeugen und Geräten

(30.3.2005) Die Landeshauptstadt München stellt am 11. und 12. April zwi-
schen 8.30 und 18 Uhr auf dem Gelände an der Schragenhofstraße 6 (Ge-
lände des Baureferates-Asphaltverlegung) zum Verkauf anstehende, ge-
brauchte Fahrzeuge aus dem Fuhrpark aus. Zum Verkauf stehen unter an-
derem: Fünf HD-Spüler (MB; Müller/Eichhoff), drei Sinkkastenreiniger
(MB), zirka 13 Müllfahrzeuge (MAN/Faun), ein Sattelzug (DB 2628 AS/
Meiller-Auflieger), ein Abrollkipper (DB/Atlas), ein Absetzkipper (MAN), zir-
ka elf Müllcontainer (Press-, Abroll- und Absetzcontainer), ein Doppeldek-
kerbus MB, ein Bestattungswagen (MB, Unfall), zwei Lkw-Kipper mit La-
dekran (MB), vier Werkstattwagen (VW/MAN), ein Ruthmann Steiger, zwei
Elektrofahrzeuge (Volk), ein Straßenreiniger (Schörling, MB), Kleintraktoren
und Zugmaschinen (Hako, Iseki, Fendt), Mähmaschinen (Ransomes), di-
verse Kleintransporter (Mercedes Benz, Volkswagen), Pkw (BMW, Ford,
Opel, VW, Renault), Anhänger, Anhänger Baubuden, Anbaugeräte, Sonsti-
ges, zirka zehn durch die Landeshauptstadt München sichergestellte Pkw.
Informationen zu den Angeboten sind unter der Servicenummer 2 33-3 04
45 oder 0 17 77/8 35 08 98 von Franz Ranzinger, Vergabestelle 1, Abteilung

http://www.auslaenderbeirat-muenchen.de


Rathaus Umschau
Seite 5

4, Kfz, und per Internet unter www.muenchen.de/Rathaus/Aktuelles/Aus-
schreibungen/Vergabestelle1/Verkaufsveranstaltung erhältlich.
An den Tagen der Besichtigung liegt eine Liste mit den Schätzpreisen für
oben genannte Aussonderungsobjekte vor Ort aus. Gebote können wäh-
rend der Besichtigungszeiten sofort oder bis spätestens 12. April, 18 Uhr,
beim Direktorium, Vergabestelle 1, Birkerstraße 18, 80636 München, abge-
geben beziehungsweise in den Briefkasten eingeworfen werden.

Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats

(30.3.2005) Der Seniorenbeirat der Landeshauptstadt München, Burgstra-
ße 4, hält jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr seine
Sprechstunden ab. Jeden zweiten und vierten Montag im Monat werden
außerdem von 9 bis 12 Uhr Rentenberatungen durchgeführt. Jeden dritten
Montag im Monat finden ab 16.30 Uhr nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Nummer 2 33-2 11 66 Rentenberatungen statt.
Die beratenden Seniorenbeirats-Mitglieder im April sind:
� Dienstag, 5. April, Nicolaos Konstantinidis
� Donnerstag, 7. April, Eugen Berndl
� Montag, 11. April, Günther Mack (Rentenberatung)
� Dienstag, 12. April, Gottfried Menzel
� Donnerstag, 14. April, Franz Rudrich
� Dienstag, 19. April, Sebastian Seidenschwarz
� Donnerstag, 21. April, Inge Hügenell
� Montag, 25. April, keine Rentenberatung
� Dienstag, 26. April, Günther Kaiser
� Donnerstag, 28. April, Ursula Otto
Der Seniorenbeirat ist auch unter der Telefonnummer 2 33-2 11 66 zu errei-
chen.

„Bist aa do“ –  Münchner Volkssänger-Revue im Theater Gut Nederling

(30.3.2005) Volkssänger - ein Relikt aus der Vorkriegszeit? Mit dem Thema
„Münchner Volkssänger” assoziiert man Karl Valentin, Georg Blädel, Weiß
Ferdl oder Bally Prell - Ikonen der Volkskunst. Aber heute? Doch sie sind
noch da, die Wortjongleure, Komiker und Unterhaltungskünstler, allerdings
in neuen Kostümen: als Kabarettisten oder Liedermacher, als bayerische
Weltmusiker oder als Brettlmusikanten. In der Volkssängerreihe „Bist aa
do”, einer Veranstaltung des Kulturreferats vom 1. April bis 9. Juni, werden
sie die Theaterbühne Gut Nederling (Nederlinger Straße 78, Stadtteil Gern)
zu einem Münchner Brettl umgestalten. Gabi Lodermeier, Christian Springer,
Josef Brustmann (ehemals Bairisch-Diatonischer Jodelwahnsinn) oder die

http://www.muenchen.de/Rathaus/Aktuelles/Ausschreibung/Vergabestelle1/Verkaufsveranstaltung
http://www.muenchen.de/Rathaus/Aktuelles/Ausschreibung/Vergabestelle1/Verkaufsveranstaltung
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Couplet AG zeigen neben vielen anderen, dass die Münchner Volkssänger
alles andere als ausgestorben sind. Im Gegenteil: Die neuen Volkssänger
sind nachdenklich oder witzig, kritisch oder distanziert, laut oder leise. Sie
sind auf Kabarettbühnen, in Biergärten, Wirthäusern oder auf dem Tanzbo-
den zu finden. Weitere Informationen zu der Veranstaltungsreihe sind im
Kulturreferat unter 2 33-2 60 87 beziehungsweise über
www.muenchen.de/Rathaus/124071/ oder über www.muenchen.de/Volks-
kultur zu bekommen. Karten für die einzelnen Veranstaltungen sind erhält-
lich beim Aktionsforum München, Telefon 29 25 46.

Informationen zu Tieren und Pflanzen des Jahres 2005

(30.3.2005) Was haben der Große Klappertopf und die Rosskastanie,
Braunbär und Zebraspinne, Uhu und Tigerschnegel gemeinsam? Sie alle –
und noch ein paar mehr – wurden von verschiedenen Verbänden und Verei-
nen zu den Pflanzen und Tieren des Jahres 2005 gewählt. Die Kür erfolgt
aus den unterschiedlichsten Gründen. Die einen werden ausgewählt, weil
sie sehr selten oder gefährdet sind. Die anderen im Gegensatz dazu, weil
sie allgemein verbreitet sind. Weitere Kriterien sind zum Beispiel eine inter-
essante Lebensweise.
Informationen zu den verschiedenen Tieren und Pflanzen des Jahres 2005
sind ab sofort im städtischen Umweltladen erhältlich. Der Umweltladen
befindet sich im Herzen Münchens im Ruffinihaus am Rindermarkt 10. Die
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Mittwoch von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 17.30 Uhr, Donnerstag durchgehend von 9 bis 19 Uhr und Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr. Telefonisch ist der Umwelt-
laden über das Umwelttelefon 2 33-2 66 66 zu den angegebenen Zeiten zu
erreichen (Internet: www.muenchen.de/umweltladen).

Führung durch die Ausstellung „München wie geplant 1158 bis 2008“

(30.3.2005) Am Samstag, 2. April, 15 Uhr, zeigt Dr. Ulrike Haerendel, Mit-
autorin der Ausstellung, im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1,
die Entwicklung von der mittelalterlichen Gründung des Marktfleckens bis
zu der aktuellen Situation einer Metropole im 21. Jahrhundert. Der Schwer-
punkt dieser Führung liegt auf der Zeit zwischen dem Ersten und dem
Zweiten Weltkrieg. Sie war durch die Entstehung zahlreicher neuer Wohn-
quartiere und Siedlungen gekennzeichnet. Die Dimensionen des geplanten
Umbaus Münchens zur monumentalen „Hauptstadt der Bewegung” im
Dritten Reich zeigt das ausgestellte Achsenmodell. Am Ende der kurzen
Epoche nationalsozialistischer Herrschaft stand die größte Zerstörungsbi-
lanz der Stadtgeschichte. Der Eintritt ins Stadtmuseum kostet 1,50 Euro;
zuzüglich 3,50 Euro Führungsgebühr. Treffpunkt ist im Foyer.

http://www.muenchen.de/Rathaus/124071/
http://www.muenchen.de/Volkskultur
http://www.muenchen.de/Volkskultur
http://www.muenchen.de/umweltladen
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Veranstaltungen im Musikinstrumentenmuseum

(30.3.2005) Am Sonntag, 3. April, 11 Uhr, findet die Matinee „Der Hirt auf
dem Felsen - Lieder mit einem obligaten Instrument“ im Musikinstrumen-
tenmuseum des Münchner Stadtmuseums, St.-Jakobs-Platz 1, statt. Bri-
gitte Bayer und Magdalena Hinterdobler, Sopran, Melanie Blank, Klarinette,
Saki Takei, Horn, und Angela Grau, Klavier, musizieren Werke von Cooke,
Schubert, Spohr und R. Strauss. Die Moderation übernimmt Dr. Gunther
Joppig, Leiter des Musikinstrumentenmuseums. Der Eintritt ist frei.
Im Rahmen des Haydn-Zyklus findet am Sonntag, 3. April, 15 Uhr, ein
Nachmittagskonzert „Joseph Haydn – Klavierwerke 5. Konzert – Das
Spätwerk“ im Musikinstrumentenmuseum des Münchner Stadtmuse-
ums, St.-Jakobs-Platz 1, statt. Andreas Skouras spielt die Sonaten Hob.
XVI:50 bis 52 sowie die Variationen Hob. XVI:6. Der Eintritt ist frei.


	Inhaltsverzeichnis
	Terminhinweise 
	Bürgerangelegenheiten 
	Meldungen 
	› Ausländerbeirat ruft zur Teilnahme an Kundgebung auf 
	Verkauf von ausgesonderten Kraftfahrzeugen und Geräten 
	› Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats 
	„Bist aa do" -  Münchner Volkssänger-Revue im Theater Gut Nederling 
	› Informationen zu Tieren und Pflanzen des Jahres 2005 
	› Führung durch die Ausstellung „München wie geplant 1158 bis 2008" 
	Veranstaltungen im Musikinstrumentenmuseum 


